
 

Lange und Hardter siegen auf der langen Strecke 

30 Jahre ALB-GOLD Trophy: Radsportfest auf der 
Schwäbischen Alb 

Trochtelfingen, 26. September 2026 -  Die ALB-GOLD Trophy hat bei ihrer 30. Austragung 
einmal mehr ihre Bedeutung als eines der traditionsreichsten Radsportevents in 
Süddeutschland unterstrichen. Insgesamt 730 Sportlerinnen und Sportler gingen an 
diesem Samstag auf den verschiedenen Strecken an den Start und sorgten gemeinsam 
mit zahlreichen Zuschauern entlang der Strecke zwischen Trochtelfingen und 
Meidelstetten für eine besondere Atmosphäre. 

Bei spätsommerlichen Bedingungen präsentierte sich die Schwäbische Alb von ihrer 
besten Seite. Strahlender Sonnenschein und angenehme Temperaturen sorgten für 
ideale Rennbedingungen. 

Mit der Jubiläumsausgabe blickte die Veranstaltung zugleich auf drei Jahrzehnte 
bewegte Geschichte zurück. Was 1997 als einer der ersten MTB-Marathons in 
Deutschland begann, hat sich über die Jahre zu einem vielseitigen Breitensportevent mit 
vielen Disziplinen entwickelt, das ambitionierte Wettkampfsportler ebenso anspricht 
wie Hobbyfahrer und Familien.  

Klare Entscheidungen auf der Langdistanz 

Im Mittelpunkt des sportlichen Geschehens stand erneut das 90-Kilometer-
Hauptrennen. Auf der anspruchsvollen hügeligen Strecke mit gut 1.500 Höhenmeter 
entwickelte sich zu Beginn ein intensiver Wettbewerb um die Spitzenplätze. Am Ende 
setzte sich jedoch Vorjahressieger Uwe Hardter (TSG Münsingen) mit seiner ganzen 
Routine, gepaart mit der Streckenkenntnissen aus über 20 Starts, souverän in 2 Stunden 
und 55 Minuten durch. „Die Strecke war durch die Trockenheit extrem schnell, aber 
auch gefährlich staubig und rutschig“, so der Sieger im Ziel. 

Auf Platz Zwei des Gesamteinlaufs folge Lukas Adrion (2.58.03 h) und als Dritter 
kompletierte Konradin Marx (3.00.54 h) das Podest. Bei den Damen dominierte Paulina 
Lange (WSV Mehrstetten) in 3.16.50 Stunden das Rennen. Früh schon alleine auf weiter 
Flur setzte sie sich vor Jlui Koch ((MTB Zollernalb, 3.23.51 h) und Franziska Prügner (Bike 
Sport Nattheim, 3.35.16 h) durch.  

Auch abseits der Podiumsplätze überzeugten zahlreiche Teilnehmer mit 
bemerkenswerten Leistungen und sorgten für spannende Rennverläufe bis ins Ziel. 

Attraktive Wettbewerbe auf allen Strecken 



 

Großen Zuspruch fanden auch die Wettbewerbe über 60 Kilometer. Bei den Herren 
gewann Luca Pechacek (1.59.40 h), während sich bei den Damen Anna Eckerle in 
2.33.19 Stunden durchsetzte. 

Einen festen Platz im Programm hat inzwischen auch die Gravel-Wertung. Hier fuhr 
Fabio Neuffer (1.58.57 h) auf Platz Eins bei den Herren und unterstrich die zunehmende 
Bedeutung dieser Disziplin im modernen Radsport. Das Rennen gehört zu 3 Lions-Serie 
des Württembergischen Radsportverband, der sich in diesem Jahr fest etabliert hat. 
„Wir sehen einen klaren Zuwachs im Bereich Gravel. Von 43 Startern in 2024 hat sich 
das Feld auf über 100 in diesem Jahr deutlich mehr als verdoppelt“, so 
Organisationsleiter Matthias Klumpp von ALB-GOLD. Bei den Damen siegte in 2.20.56 
Stunden Anja Baumeister. 

Zu den besonderen sportlichen Geschichten des Tages zählten außerdem die Rückkehr 
von Torsten Marx ins Renngeschehen. Als ehemaliger Sieger startete er im Trikot des 
ehemaligen Team ALB-GOLD, mit dem er auch seine erste Trophy fuhr, und platzierte 
sich als gesamt Siebter und Sieger der Masterklasse auf der Triple Distanz. 

Ohne Ehrenamt nicht denkbar 
„Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern des TSV 
Mägerkingen, SSV Meidelstetten und der TSG Münsingen. Mit ihrem Einsatz entlang der 
Strecke, im Verpflegungsbereich und bei der Organisation stemmen sie einen Großteil 
der Veranstaltung und machen die Durchführung der Veranstaltung seit 30 Jahren 
möglich“, so ALB-GOLD Geschäftsführer Oliver Freidler bei der Siegerehrung. 

Erfolgreiches Jubiläum mit Blick nach vorne  
Nach einem ereignisreichen Veranstaltungstag fällt die Bilanz der Organisatoren positiv 
aus. Die Mischung aus hochklassigem Sport, familiärer Atmosphäre und großem 
ehrenamtlichem Engagement machte auch die 30. ALB-GOLD Trophy zu einem 
besonderen Ereignis. Mit spannenden Rennen, starken sportlichen Leistungen und 
großer Unterstützung aus der Region hat die Jubiläumsausgabe eindrucksvoll gezeigt, 
weshalb die ALB-GOLD Trophy seit drei Jahrzehnten einen festen Platz im 
Veranstaltungskalender der Schwäbischen Alb einnimmt und vermutlich auch weiter 
einnehmen wird.  
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